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xxx1 Thema 4

xxx2 Bekannte Personen

Hier sind fünf Bilder. Wer sind die Personen? Schreib einige Sätze zu jedem Bild.

{{Illustrasjon: Flere bilder

-- Michael Schumacher, en smilende mann i treningsjakke og cap.

-- Willy Brandt, en mann i dress og slips som ser ut som om han er i ferd med å snakke.

-- Steffi Graf, en kvinne som er i ferd med å spille tennis

-- Maleri av en mann med gammeldagse klær og stort grått hår.

-- Angela Merkel, en smilende kvinne med halvlangt hår og dressjakke.}} 

{{Slutt}}
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xxx2 Die Kaiserin

Servus!

Mein Name ist Elisabeth, und ich bin sechzehn Jahre alt. Ich wohne in Wien, nicht weit vom Schloss Schönbrunn. Meine Großmutter und meine Urgroßmutter heißen auch Elisabeth.

  Wir sind alle nach der Kaiserin benannt. Sie war traumhaft schön, und Kaiser Franz Joseph hat sich in sie verliebt. Damals war sie nur 16 Jahre alt, genau wie ich jetzt bin, und wohnte in Deutschland, in Bayern. Etwas später haben sie sich verheiratet. Hier im Schloss Schönbrunn haben sie gewohnt. Sie hatten vier Kinder. Die Kaiserin wurde 1898 ermordet. Ich weiß nicht richtig, warum.

  Jedenfalls bin ich stolz auf meinen Namen. Hier in Österreich heißen übrigens die Pfannkuchen Kaiserschmarren. Franz Joseph hatte solche Pfannkuchen sehr gern. Deshalb hat man sie Kaiserschmarren genannt. Früher hießen sie nur Schmarren.

  Ich besuche eine klassische Tanzschule. Jeden Tag habe ich Ballettunterricht, aber sonst ist mein Stundenplan ganz normal. Ich möchte gern Ballett-Tänzerin werden. Meine Lieblingskomponisten sind Mozart und Haydn. Einmal werde ich die Papagena in der Zauberflöte tanzen. Das ist mein Traum.

  Ich habe einen Bruder, Zacharias. Er ist 22 Jahre alt und arbeitet in der Spanischen Reitschule. Er trainiert die Pferde. Ich bin oft bei den Pferden. Sie brauchen aber viel Ruhe. Fast jeden Tag gibt es eine Vorführung für die Touristen. Hier in der "Walzerstadt" gibt es immer viel zu tun. Am liebsten gehe ich in den Prater. So heißt unser Vergnügungspark.

1 Schreib vier Tatsachen über Elisabeth.

{{Fem linjer til utfylling}}

2 Schreib vier Tatsachen über ihre Heimatstadt, Wien.

{{Fem linjer til utfylling}}
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xxx2 Ein Interview

Stell dir vor, du könntest eine bekannte Person aus Deutschland, Österreich oder der Schweiz einige Fragen stellen. Die Person kann längst gestorben sein oder sie lebt heute.

1 

a. Welche Person suchst du dir aus? 

b. Warum hast du diese Person gewählt? 

2 Schreib die Fragen, die du ihr oder ihm stellen möchtest (mindestens fünf ), und schreib auch die Antworten, die du bekommst.

Frage:  

Antwort: 

Frage:  

Antwort: 

Frage:  

Antwort: 

Frage:  

Antwort: 

Frage:  

Antwort: 

Frage:  

Antwort: 

Frage:  

Antwort: 

Frage:  

Antwort: 
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xxx2 Ein Lied: Die Moritat von Mackie Messer

{{Sang:}}

  Und der Haifisch, der hat Zähne,

  und die trägt er im Gesicht,

  und Macheath, der hat ein Messer,

  doch das Messer sieht man nicht.

  An ’nem schönen blauen Sonntag

  liegt ein toter Mann am Strand;

  und ein Mensch geht um die Ecke,

  den man Mackie Messer nennt.

  Jenny Towler ward gefunden,

  mit ’nem Messer in der Brust;

  und am Kai geht Mackie Messer,

  der von allem nichts gewusst.

  Und das große Feuer in Soho,

  sieben Kinder und ein Greis -

  in der Menge Mackie Messer, den

  man nicht fragt, und der nichts weiß.

  Und die minderjähr’ge Witwe,

  deren Namen jeder weiß;

  wachte auf und war geschändet -

  Mackie, welches war dein Preis?

  Und die Fische, sie verschwinden,

  doch zum Kummer des Gerichts:

  Man zitiert am End den Haifisch,

  doch der Haifisch weiß von nichts.

  Und er kann sich nicht erinnern,

  und man kann nicht an ihn ran:

  Denn ein Haifisch ist kein Haifisch,

  wenn man’s nicht beweisen kann.

Bertolt Brecht

{{Slutt}}

{{Illustrasjon: En hånd holder en kniv.}} 

{{Slutt}}
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xxx2 Extra Text 1: Martin Luther

Selten hat ein einzelner Mensch so tief greifende historische Umwälzungen ausgelöst wie Martin Luther (1483-1546). Alle kennen wir die Geschichte: Am 31. Oktober 1517 schlug Luther seine 95 Thesen an die Schlosskirche von Wittenberg. Die Thesen waren gegen den Ablassverkäufer Tetzel gerichtet, aber sie waren der erste Schritt Luthers zur Trennung von der katholischen Kirche. Später folgte die Reformation (1536). Dadurch wurde die kirchliche Einheit gespalten.

  Luther war aber nicht nur Kirchenreformator, sondern auch Sprachforscher, Volkserzieher, Dichter und Familienvater. Er verfasste viele Lieder, Fabeln und religiöse Schriften, und seine Bibelübersetzung hat die deutsche Sprache wesentlich geprägt. Außerdem forderte er die Fürsten auf, für Mädchen und Jungen Schulen einzurichten.

  200 Jahre später schrieb Goethe: "Die Deutschen sind erst durch Martin Luther ein Volk geworden."

Tipp: Wörterbuch

{{Illustrasjon: Maleri av en ettertenksom mann i svart kledning og svart flat hatt.

Ved siden av er det et bilde av en plakat eller utsnitt av en bokside. På den står det skrevet med gotisk skrift:

"Biblia, das ist, die ganze heilige Schrifft Deudsch

Mart. Luth.

Wittemberg.

Begnadet mit Kür}} 

{{Slutt}}
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xxx2 Extra Text 2: Bertolt Brecht

Bertolt Brecht schrieb Gedichte, Lieder, Geschichten und Theaterstücke. Er gilt heute als einer der größten Dramatiker der Welt, und auch seine Gedichte werden überall gelesen und geliebt.

  Brecht wurde 1898 in Augsburg geboren. Nach den Studienjahren in München lebte er in Berlin, aber weil er Kommunist war, musste er 1933 emigrieren, zuerst nach Dänemark und später nach Kalifornien. Nach dem Krieg kehrte er nach Ost-Berlin in der ehemaligen DDR zurück. Da gründete Brecht sein eigenes Theater: Das Berliner Ensemble. 1956 ist er auch in Ost-Berlin gestorben.

{{Dikt:}}

*Vergnügungen*

  Der erste Blick aus dem Fenster am Morgen

  Das wieder gefundene alte Buch

  Begeisterte Gesichter

  Schnee, der Wechsel der Jahreszeiten

  Die Zeitung

  Der Hund

  Die Dialektik

  Duschen, Schwimmen

  Alte Musik

  Bequeme Schuhe

  Begreifen

  Neue Musik

  Schreiben, Pflanzen

  Reisen

  Singen

  Freundlich sein.

Bertolt Brecht

{{Slutt}}

Tipp: Wörterbuch

{{Illustrasjon: Bilde av en mann med skyggelue av tykt stoff.}}

{{Slutt}}
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